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«Frei sein, wie die Väter waren». Die Worte des

Pfarrers Rösselmann in Schillers «Wühelm Teil»

treffen noch heute - wie der Erfolg der Aufführungen

im Rahmen der Kulturscliweiz 2004 in
Altdorf und auf dem Rütli gezeigt hat - das Frei-

heitsgefühl der Massen.

Dies war vor 200 Jahren nicht anders, als mit der

Erstaufführung des «Teil» am 17. März 1804 im
Weimarer Hoftheater die einmalige Erfolgsgeschichte

von Schillers letztem Schauspiel begann.
Die Textbeiträge von ausgewiesenen Fachleuten
beleuchten einerseits diesen Freiheitsbegriff, der

von Schiller wie nie zuvor mit der Urner Landschaft

und dem Urner Freiheitshelden verbunden
wurde. Andrerseits werden beispielhaft Bedeutung
und Wandel von Freiheitsbegriff und Heldenfigur
in der Zeit des Umbruchs um 1800 in Uri und der
Innerschweiz aufgezeigt.
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